
 

Landkreis Gießen

 

 

Der Kreisausschuss Gießen, 17.01.2024

Name: Udo Liebich

Telefon: 06 41 - 93 90 17 30

Dezernat! Fax: 06 41 - 93 90 16 00
E-Mail: udo.liebich@lkgi.de

Gebäude: _F Raum: F113a  

Beratung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplan 2024

Beantwortung derin die Zuständigkeit des DezernatI fallenden Fragen der

Fraktion Gießener Linke

S. 96 - Struktur und Leistungsdaten

Was bedeutet der Begriff Personalintensität? Worauf beziehen sich die

Prozentwerte?

Mit diesem Prozentwert wird der Anteil der Personalaufwendungen an dem

Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen dargestellt. Beide Werte ergeben sich

aus der jeweiligen Ergebnisrechnungder hier dargestellten Jahre.

S. 120 - Struktur und Leistungsdaten

Was warendie häufigsten Gründe / Ursachen für die genannten Ablehnungen /

Ausweisungen?

Von den 38 in der BSC gelisteten negativen Entscheidungen(0,23 % aller

Entscheidungen) entfallen 16 Verfügungen auf den Bereich des allg.

Aufenthaltsrechts. Die Ursachen für den Erlass liegen regelmäßig im Wegfall der

Erteilungsvoraussetzungen. Die verbleibenden 22 Verfügungen waren allesamt

Ausweisungen auf Grund unerlaubter Erwerbsmigration, welche im Rahmen von

Polizei- bzw. Zollkontrollen festgestellt wurde.
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53.5.01 - ZOV
Ist es zutreffend, dass sich die Gesamtaufwendungen für den ÖPNV wiefolgt
zusammensetzen: 2.1 Mio. aus der Quersubventionierung (Pos. 21) +
voraussichtliche Aufwendungen 3,65 Mio. in 24 (Pos. 15)?

Nein, das ist nicht zutreffend.

Unter Position 15 wird der gesamte Verlustausgleich ÖPNV i. H. v. 3,65 Mio €
dargestellt.

Von diesem Ansatz sind die bei der Position 21 veranschlagten Erträge i.H. v.
2,1 Mio. € (Gewinn aus Versorgungsbereich) abzuziehen.

Somit verbleibt für den Landkreis eine Belastung in Höhe von 1.55 Mio. €.

Laut dem Wirtschaftsplan des ZOV ergibt sich jedoch eine Verbesserung gegenüber
der aktuellen Haushaltsansätze. Seit dem 04. Januarist bekannt, wie sich die

veränderten Ausschüttungen und Zahlungsverpflichtungen verteilen.

Danach reduzieren sich die Gewinne aus der Versorgung auf 1,84 Mio. € und der
Verlustausgleich des ÖPNV auf 3,075 Mio. €.

Die für den Landkreis Gießen verbleibende Belastung reduziert sich somit auf 1,235
Mio. €. Diese veränderten Ansätze sind bereits zur Haushaltsänderungsliste
angemeldet worden.

Im Auf!

Udo Liebich
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